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Sachstandsbericht zu Hauptschulkursen an der VIHIS

Abendiehrgänge zum nachträglichen Erwerb des Hauptschulabschlusses Klasse 10 (HA 9
integriert)

Abschlussbericht Hauptschulabschlusslehrgang 04.02.2013 - 03.07.2014
Drittmittel-Akquise Hauptschulabschlussichrgang 20.08.2014 - 31.12.2015

Abschlussbericht Hauptschulabschluss-Lehrgang 2013/14

12 Teilnehmer haben an der zentralen Hauptschulabschlussprüfung nach Klasse 10
teilgenommen. Alice haben die Prüfung bestanden, 4 Teilnehmer haben einen
Notendurchschnitt mit einer 1 vor dem Komma erreicht.

Von den ursprünglich 15 Teilnehmern haben 3 abgebrochen, eine außergewöhnlich kleine
Zahl. Von diesen dreien werden 2 mit jetzt verbesserten persönlichen Rahmenbedingungen
einen erneuten Versuch starten.

Durch die Teilnahme am Lehrgang haben sich konkret folgende beruflichen Perspektiven
aufgetan:

- 5 Teilnehmer besuchen den Lehrgang zum nachträglichen Erwerb der
Fachoberschulreife, teilweise parallei zu einer Arbeitstätigkeit.

- 4 Teilnehmer nehmen eine Ausbildung auf (Medizinisch Technische Assistentin,
Sozialhelfer, Gesundheits- und Pfegeassistentin, Bäckerin).

- | Teilnehmer besucht einen Lehrgang zur Vorbereitung auf die Ausbildung als
Informationstechnischer Assistent.

- 1 Teilnehmer plant eine Verpflichtung bei der Bundeswehr.

- 1 Teilnehmerin möchte als Hundetrainerin arbeiten.

Um die Gründe für diese überaus erfolgreiche Integration ins Arbeitsleben zu erfahren und für
weitere Lehrgänge nutzen zu können, ist nach Lehrgangsende eine ausführliche, schriftliche
Befragung durchgeführt worden. Sie wird aktuell ausgewertet.

Zum Teil ıst der Erfolg sicherlich der individuellen Zusammensetzung der Lerngruppe

geschuldet. Ohne Zweifel aber haben die persönliche Ansprache in der kleinen Lerngruppe
und das zusätzliche Coaching wesentlich dazu beigetragen.

Auch für die Fachoberschulreife-Lehrgänge wäre ein Coaching zur Integration ins
Erwerbsleben von großem Nutzen.



Neuer Hauptschulabschluss-Lehrgang ab 20.08.2014

| In 2014 sind die Modalitäten für die Durchführung und Abrechnung von Maßnahmen, die aus
| dem Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert werden, geändert worden. Das ermöglichte

der VHS Bergisch Gladbach einen Antrag auf Förderung zu stellen, der im Juli 2014 positiv
beschieden wurde. Die Zuwendung für die „Grundbildung mit Erwerbswelterfahrung“ beträgt
35.245,00 EURO für den gesamten Bewilligungszeitraum,

in 2014 8.911,00 EURO,

in 2015 26.334,00 EURO.

Im Entwurf des Haushaltes 2015 ist der Zuschuss bei den ordentlichen Erträgen und in

gleicher Höhe bei den Aufwendungen veranschlagt worden. So konnte die ursprünglich
bestehende Finanzierungslücke in Höhe von 25.000 Euro ım Jahr 2015 geschlossen werden.
Auch der für das Haushaltsjahr 2014 angekündigte Fehlbetrag in Höhe von 9.000 Euro, der

aus Mitteln des FB 5 gedeckt werden sollte, kann durch den Zuschuss vermieden werden.

Gefördert werden aus ESF-Mitteln Maßnahmen zum nachträglichen Erwerb des

Hauptschulabschlusses in Verbindung mit Berufsorientierung oder Erwerbswelterfahrung.
Wie bereits im abgeschlossenen Lehrgang liegt deshalb neben dem Unterricht der Schulfächer
der Schwerpunkt auf der Entwicklung arbeitsmarktrelevanter Kompetenzen. So wird
weiterhin ein persönliches Coaching angeboten, Bogenschießen z.B. eingesetzt, um
Selbstbewusstsein und Zielfokussierung zu stärken. Arbeitswelt-Training wird von einer in
der gewerblichen Arbeitswelt erfahrenen Dozentin durchgeführt und begleitet den kompletten
Lehrgang. Zusätzlicher Förderunterricht in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch
dient zur Aufarbeitung individueller Lücken in der Grundbildung.

Es bleibt abzuwarten, wie umfangreich die Abwicklung des Lehrgangs mit den zuständigen
Behörden sein wird.

Der Lehrgang bat am 20.08.14 begonnen. Die Zeit bis zu den Herbstferien wird als
Orientierungs- und Klärungsphase genutzt, um dann mit 15 Teilnehmenden am erfolgreichen
Schulabschluss und der dauerhaften Integration in den Arbeitsmarkt zu arbeiten.


